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Mügeln hat sich bewegt - Danke!

Auf dem Schulhof der Schule Mügeln herrschte jede Menge Action und Bewegung!

Letztes Jahr erfolgte im Stadtteilrat Mü-
geln der Aufruf, bei der Gestaltung des 
Tages der Städtebauförderung 2016 
mitzuwirken. Es gründete sich eine Ar-
beitsgemeinschaft (AG) mit Vertretern 
aus der Schule zur Lernförderung „Ernst-
Heinrich-Stötzner“, der Astrid-Lindgren-
Grundschule, der VdK KITA „Flohkiste“ 
sowie Standort bezogen dem Hort der 
Grundschule und der Wohnungsgenos-
senschaft „Elbtal“ Heidenau eG (WGE). 
Ergänzt wurde die AG mit Vertretern der 
Stabsstelle und der Stadtentwicklung 
von der Stadtverwaltung sowie der Kom-
munalentwicklung Mitteldeutschland 
GmbH als Verfahrensträger. Im Septem-
ber starteten wir unsere Arbeit. Es war 
eine kreative und konstruktive Arbeits-
gruppe. Schnell stand das Grundgerüst 

fest: verschiedene Standorte, Verbindung 
mit einer Bahn, Vorstellung des Städte-
bauprogramms „Soziale Stadt“ und eine 
Stadtteilrallye. Die Planung erforderte von 
allen Mitgliedern Engagement, Flexibilität 
und Ausdauer. Trotz Höhen und Tiefen 
gelang es uns, entsprechend der Grund-
idee das Programm zu gestalten. 
Der Wettergott war uns dann am 21. Mai 
2016 hold und bescherte uns Sonnen-
schein sowie sommerliche Temperaturen. 
Sicherlich war nicht alles perfekt, aber 
das war nicht das Ziel. Ziel war es, ge-
treu dem Motto „Mügeln bewegt mich“, 
den Bewohner des Gebietes/Heidenaus 
das Geschaffene im Wohngebiet Mügeln 
vorzustellen und Begegnung zu ermög-
lichen. Zudem sollte der Tag dazu die-
nen, den Stadtteil sowie angrenzendes 

Der „Mügeln-Express“ fuhr während der gesamten Veranstaltung kostenlos durch das 
Wohngebiet.

Straßen und Plätze 
einmal aus einem 
anderen Blickwin-
kel zu betrachten. 
„Mügeln“ war an 
dem Tag augenfällig 
in Bewegung durch 
den „Mügeln-Express“ und die zahlrei-
chen Besucher des Tages der Städte-
bauförderung. 
Ein gelungener Erlebnistag war das Er-
gebnis. DANKE!

Mein erster Dank gilt der AG für ihre gute 
Vorbereitung und tolle Zusammenarbeit. 
Mein zweites Dankeschön geht an alle 
Mitwirkende des Tages:  

· die Line-Dance-Company Heidenau 
mit 3 Spielen an 2 Standorten,

· den Förderverein „Offene Tür“ für das 
Fußballturnier und den Grillstand,

· die beiden Schulen für die Programm-
teile wie Chor und Theater,

· den Hort  für den Waffelstand und das 
Kinderschminken, 

· die KITA „Flohkiste“ für die „Vorverle-
gung“ ihres Kinderfestes,

· die Musikschule Fröhlich mit Pro-
grammteilen auf beiden Bühnen,

· den dfb „Anti-Rost-Programm“ mit 
der Seniorentanzgruppe zum Heide-
nau-Lied, 

· die Eltern/Bewohner/Ehrenamtliche 
für die Unterstützung z. B. beim  Tram-
polin und dem Fußballturnier,

· die CJD-Produktionsschule „Der Hof-
laden“ für den selbst gebackenen Ku-
chen,

· das DRK-Kinder- und Jugendhaus 
„Faktotum“  für das Kinderschminken 
und das Häusel bauen,

· „Jürchis“ Trostpflaster für leckere 
Fischsemmeln,

· das Airyc-Designstudio für das 
„Traumstadt bauen“,

· das Acossa-Disco-Team  für die Mo-
deration,

· die Volksbank Pirna  eG für die Event-
module am Brunneneck,

· die WG-Elbtal für die Betreuung des 
Familienkinos, 

· das Elbe-Freizeitland  für das Tram-
polin, den Kletterturm und unseren 
„Mügeln-Express“,

· den Kater Schlau für die tolle Preis-
übergabe

· und die Stadtteilführerin via „Mügeln-
Express“ Frau Franz.
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Wer findet den Schatz des „Golden Nuggett Hill“ am Brunneneck?

Ohne Sponsoren und Unterstützer hätten 
wir natürlich den Erlebnistag nicht so um-
fangreich gestalten können. Deshalb geht 
nun mein drittes Dankeschön an das Auto 
Forum Heidenau GmbH & Co.KG, das 
Autohaus van Kolck GmbH, die Hobby-
Boutique Stelzner, Herrn Matthias Eisold 
(Elektromeister aus Lohmen), die Techni-
schen Dienste Heidenau GmbH,  die FAE 
Elektrotechnik GmbH & Co.KG, die Volks-
bank Pirna eG, die WVH-Dienstleistungs-
gesellschaft Heidenau mbH, die Woh-
nungsgenossenschaft „Elbtal“ Heidenau 
eG, Herrn Matthias Börner (Architekt), die 

AMS Ausbildungsgesellschaft für Metall-
technik und das Elbe-Freizeitland König-
stein.
Nur durch das Zusammenspiel aller konn-
ten die vielfältigen Attraktionen kostenfrei 
angeboten werden.
Mir hat die Zusammenarbeit mit Ihnen je-
denfalls viel Spaß gemacht und ich hoffe, 
dass wir auch zukünftig wieder tolle Pro-
jekte entwickeln können und viele schöne 
Aktionen gemeinsam planen werden.

Carola Lesky
Stadtteilmanagement Mügeln

In der Kita Flohkiste wurde ebenfalls gebastelt und gefeiert - Fotos: Stadt Heidenau

„Buchsommer Sachsen“ - 
beim Lesen tauch ich ab

Vom 14.06.2016 bis 17.08.2016 
auch in der Stadtbibliothek 
Heidenau!

In diesem Sommer startet erneut die 
Ferienaktion Buchsommer Sachsen, 
an der in diesem Jahr auch wieder 
die Stadtbibliothek Heidenau im 
Brunneneck teilnimmt. Unter dem 
Motto „Beim Lesen tauch ich ab“ 
können Heidenauer Kinder und Ju-
gendliche ab der 5. Klasse neue 
Bücher in ihren Ferien lesen. Wer 
erfolgreich am Buchsommer teilge-
nommen hat, bekommt ein Zertifikat 
und die Schüler der Klassenstufen 5 
und 6 erhalten eine Note 1 im Fach 
Deutsch.

Mitmachen kann jeder zwischen 11 
bis 16 Jahren. Über 100 neue Bücher 
warten in der Stadtbibliothek darauf, 
von den Buchsommer-Teilnehmern 
ausgeliehen zu werden.

Egal ob Abenteuer, Krimis, Pferde-
bücher oder Liebesgeschichten - für 
jeden Geschmack ist etwas dabei. 
Ziel ist es, Lesefreude zu wecken 
und das Interesse daran langfristig 
zu fördern. 

Um die Teilnahme erfolgreich abzu-
schließen, müssen drei Bücher gele-
sen werden. 

Bei der Rückgabe wird der Inhalt 
kurz besprochen und als „erfolgrei-
che Lektüre“ im Leselogbuch ver-
merkt. 

Die Anmeldung und Teilnahme am 
Buchsommer ist kostenlos!

Kathleen Nachtigall
Stadtbibliothek Heidenau




